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Interorthodoxer Dialog zwischen der Orthodoxen Kır-
che und den Altorientalischen Kırchen

Kommun1que
DIe Interorthodoxe Theologische Kommissıon des Dıalogs zwıschen der (Orthodo-

XCn Kırche und den Altorjentalıschen Kırchen trai sıch VO bIs März 2005 1mM
rthodoxen Zentrum des Okumenischen Patrıarchats ıIn Chambesy Gen auft 1nla-
dung Seilner Allheılıgkeıt, des Okumenischen PatrzJarchen: errn Bartholoma10os, dem
W IT uUuNserIeN ehrerbiet1igsten ank für Se1ine erwlesene großherzige CGGastfreundschaft
ausdrücken. Das Z1el der Zusammenkunft sollte der Auseinandersetzung mıt den noch
ffenen Fragen un den möglıchen Perspektiven für dıe Fortsetzung der Arbeıt der
(Gemischten Theologıschen Kommissıon dıenen. DI1e Arbeıten dieser spezlellen nteror-
thodoxen Kommissıon wurde dem Vorsıtz des (Irthodoxen Miıtvorsıtzenden der
(Gemiıischten Theologıschen KOomm1ss1on, Se1iner Eminenz, dem Metropolıiten VO  —;

Frankreiıch, Herrn Emmanwuel, geführt. In Absprache mıt den ehrwürdıgen Vorstehern
der verschıedenen eılıgen orthodoxen Kırchen wurden namhafte 1 heolocen, erıker
und La1ı1en eingeladen, dıe bereıts In der Vergangenheıt Miıtglıeder der (jemischten
T’heologıischen Kommiss1ıon oder der Subkommissionen für pastorale oder lıturgische
Fragen

ach dem VO dem Bıschof VO Lampsakos, Herrn Makarıos, verlesenen
Grußwort des Vorsıtzenden des Orthodoxen ZentrUuMS; des Metropolıten der
Schweiz, errn Jerem1as, wurden während der Arbeıten der Kommiıss1ıon dıe folgenden
inhaltsreichen Referate gehalten: Der bısher1ige Weg un: dıe zukünftige Perspektive
des Dıalogs, (vom Vorsıtzenden, dem Metropolıiten VOoO  — Frankreıch, Herrn Em-
manuel), Dıe Krıterien der Bewertung des theologıschen er. der (jemıischten
1 heologıschen Kommıiıssıon un dıe Reaktıonen darauf, (vom orthodoxen Schrıiftführer
der KOmm1Sss10n, Herrn Professor Vlasıos Pheidas), DI1e eutung der erreichten
Einmütigkeit ın der chrıistologıischen rage und dıe Antwort auf dıe gner HEG dıe
Interpretation der Anerkennung der „UOrthodoxıie“ der Nıcht-Chalkedonıier HT 1:
hannes VON Damaskus, (von Herrn Professor Georg10s Martzelos), Dıe Unklarheıten
des Paragraphen der I1 (jemeınsamen Theologischen Erklärung und der Notwendi1g-
keıt se1ıner Klärung, (vom Archon Herrn Albert Laham). Dıe theologıschen SchwiIie-
rıgkeiten des theologıschen Dıalogs mıt den Or1i1entalıschen Kırchen, (vom Professor
der 1 heologıschen ademı1e VO Moskau, Priester Valentıin Asmus), Dıe bılateralen
Beziıehungen der russisch orthodoxen Kırche mıt den Orıientalischen Kırchen un de-
B Vorbehalte gegenüber dem ext der gemeiınsamen Erklärungen, (vom Professor der
1 heologischen ademı1e VO Moskau, Herrn Serge] Goworun) und DıIe lıturgischen
Schwierigkeiten, dıe sıch AUS der Annäherung der Z7Wel Kırchenfamilıen ergeben und
hre andhabe, (von Herrn Professor Oannıs Fountoulis). Eınen csehr konstruktiven
Beılıtrag für dıe theologıschen Gespräche dieser Zusammenkunft leisteten Metro-
polı VO Axom1ı Petros (Patriachat VO Alexandrien), Bıschof VON Irımıthous,
Basıleios Kirche VON Zypern). Herr Professor Nıcolae Necula Kirche VO Rumänien)
und Archımandrıt Waszrsonofiusz Kirche VO Polen).

Dıe fundıerten Referate und espräche standen auf em Nıveau nıcht 1UT
der krıtischen Wertschätzung des W IT  16 bedeutenden theologıschen Beıitrags der
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(Gjemıischten Theologıschen Komm1ss1on, Eınbeziehung der ZzZaNireıchen und
AaUus unterschiedlichen Kreıisen 11  CIl Eınwände, sondern auch der NOTL-

wendigen Planung der zukünftigen Aufgabe der Gemi1ischten Theologıschen Kommu1issı1ı-
hınsıchtlich der Korrekturen der festgestellten Ungenauigkeıten oder Nachlässigke1-

ten un: der besseren Wertschätzung der richtungsweılisenden theologıischen Arbeıt DıIe
mıt vielen theolog1ıschen, ekkles10log1ıschen und methodologıschen Argumentatıonen
vorgetragenen Referate könnte 11a In Lolgenden Sätzen zusammenfTfassen:

er theologische Dıalog zwıschen der rthodoxen Kırche und der vorchalkedon1-
schen Altorientalıschen Kırchen ist besonders wichtig DIes wurde bereıts be1l der
Drıtten Vorkonzılıaren Panorthodoxen Konferenz (1986) einstimm1%£g proklamıiert. Um
das Werk der Gemischten Theologıschen Kommiss1ıon un: der Subkommiss1ionen für
pastorale oder lıturgische Fragen vollenden, 1L11USS eT dieser Dıalog Lortgeführ
werden.

DıIe (jemıischte Theologische Kommıiı1ıss1ıon M UuSS ihre Arbeıt dahıngehend planen,
dass eiınerse1lts oilS ob berechtigt oder nıcht, aufgekommenen 7Zweiıfel un!: jede Krıitik
In Bezug auf Unklarheıten In den (jemeinsamen Theologıschen Deklaratıonen

SOWIEe ihre AaUuSs ihnen SCZULCNCN Konsequenzen, anderseıts dıe ffenen Fragen der
beiıden Subkommiss1ionen berücksicht1ig werden. Nur auf dieser Weıise wırd nıcht 11UT

dıe Bedeutung des erz1elten Konsenses In der chrıstologıschen rage, sondern auch dıe
notwendıge Vorbereiıtung des Kırchenvolkes ermöglıcht.

DıIe HTC spezlielle tudien vollständigere Hervorhebung der auf Kyrıll basıerenden
dogmatıschen Horo1 der bıs ökumenıschen Konzılen, der ekkles1i0logıschen edeu-
Lung ihrer Anerkennung un ihrer Rezıplerung, SOW 1E der ufhebung der Anathemata
ZANT Wıederherstellung der kırc  CNn (jememnschaft setzen eiıne sorgfältige und voll-
ständige Forschung des theologischen es der beıden theologıschen Iradıtionen und
dıe Klärung der chrıstologıschen Terminologıe VOTLTAaUS

DIe Planung zukünftiger Aktıonen erfordert dıe unmıttelbare ammlung, Redigıi1e-
rung un: Herausgabe et Referate und Forschungen In einem spezıellen Prachtband
mıiıt en Referaten un Studıien, dıe Sıch mıt den umstrıttenen theologıschen Fragen
der (jemeinsamen Theologischen Erklärungen ause1ınandersetzen oder sıch der KrT1it1k
erwehren. Auf diese Weise wırd nıcht 1L1UT das bereıts erreichte Werk m ıt entsprechen-
den rgumenten, sondern werden auch dıe zukünftıgen Perspektiven der Arbeıten der
Gemischten Theologıische Kommi1ss1ıon un: iıhrer beıden Subkommiss1ionen unterstützt
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